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Der Frühling kommt, 
danke Gott.

Komm auch
und 
bring Freunde mit.

Dieses Mal mit 
Oliver Pomp
vom Gebetshaus Allgäu
in Kempten.

Veranstaltungen in Isny:

jeden Montag Gebet in St. Michael (UG) ab 19:00 (du kannst auch später dazukommen)

Di 28. Feb. Dornbusch-Treff in St. Michael UG 20:00

Mo 13. März Lobpreisabend in St. Michael 19:30

Di 14. März PFH 19:30 Bibelkreis mit Ulrike und Michael.

Di 04. Apr. Winrich Scheffbuch im PFH 19:30 "Sind wir für die Zukunft gerüstet?"

Mo 15. Mai Lobpreisabend in St. Michael 19:30

Mo 17. Juli Lobpreisabend in St. Michael 19:30

http://www.imgehen.de/images/pdf/dornbusch.pdf


Hier noch ein 
paar kleine 
Beiträge zum
lesen, 
schmunzeln und
nachdenken.

Abel-design

der abdruck

du drückst einen stempel auf ein papier.
rate mal was du dann auf dem papier sehen kannst?

ja, richtig

wenn du durch die straßen gehst, begegnest du menschen,
alles abdrücke von adam und eva, 

oder hast du etwas anderes erwartet?

du bist natürlich etwas ganz besonderes,
ein individuum, das es so nur einmal gibt.
jetzt schaust du in den spiegel und was siehst du?

ok, du willst es nicht zugeben ...

dein vater und deine mutter haben ihre nase auch nicht selbst erfunden
und die art, wie sie denken und dabei die stirn runzeln,

alles so erdhaft

als wir kinderdienst hatten, dieses event parallel zum gottesdienst der erwachsenen,
haben wir die kinder erlebt, mit viel spaß und manchmal mit einem unhörbaren stöhnen.
nachher haben wir die eltern kennengelernt, alle sehr freundlich.
was sie nicht wussten, dass wir schon einiges über sie wussten.

kinder sind ein spiegel ihrer eltern

welches bild willst du abgeben?
das kannst du nicht so einfach steuern.

die frage ist: wer ist dein vater?

1. Kor. 15,49 Und wie wir das Bild des Irdischen getragen haben, 
so werden wir auch das Bild des Himmlischen tragen.



Mitte Februar haben wir angefangen gemeinsam den Römerbrief zu lesen. Das ist eine echte 
Herausforderung. Lies selbst:

Römerbrief Kap. 1,1-17   Die gute Botschaft

Römerbrief Kap. 1,18-32 Gottes Zorn

------------------------------------------------------------------------------

In einem Ehepaartreffen wollten wir mit ein paar
Bildern verdeutlichen, 
was die Basis für die Ehe ist: 

Es gibt verschiedene Ehemodelle . 

In welchem lebst du?

------------------------------------------------------------------------------

Vieles halten wir für selbstverständlich, ist es aber nicht: Dieses Bild wird dir bewusst machen,
dass auch dein Denken noch teilweise unerlöst ist.   Denken

Prof S. Zimmer, der die
biblischen Berichte aus 
dem hebräischen 
und dem orientalischen 
Verständnis beleuchtet.  

 

 Hier ein Beispiel:
Der Lebensrau, des Menschen - der Garten Eden

Vortrag von der MEHR-Konferenz 2017 zum Nachhören: Faszination 

und Erwecke die Helden , Johannes Hartl

------------------------------------------------------------------------------

Herzliche Grüße 
vom imgehen-team

Möchtest du den monatlichen „imgehen-newsletter“ abbestellen, 
einfach unter kontakt oder mnargast@web.de mit dem Vermerk „abbestellen“ senden.

mailto:mnargast@web.de
https://www.imgehen.de/index.php/kontakt
https://www.youtube.com/watch?v=TMsPcc71yHU&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=XWle8DFWSIo&feature=youtu.be
http://worthaus.org/mediathek/der-lebensraum-des-menschen-der-garten-eden-genesis-2-8-9-3-2-1/
http://www.imgehen.de/images/pdf/denken.pdf
http://www.imgehen.de/images/pdf/ehemodell.pdf
http://www.imgehen.de/images/pdf/roemer-1b.pdf
http://www.imgehen.de/images/pdf/roemer-1a.pdf

